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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Verfassungswidrige Zeichen" "Bei Verkehrsunfall leicht verletzt"
"Alkoholisiert verunfallt" "Geschwindigkeitskontrolle"

Verfassungswidrige Zeichen

Seehausen, Bahnhof, 20.03.2024

Durch bislang unbekannte Täterschaft wurden an einer Unterführung am Seehäuser Bahnhof sowohl ein Hakenkreuz, als
auch eine Reichskriegsflagge aufgesprüht. Die Symbole wurden unkenntlich gemacht. Die Kriminalpolizei hat die
Ermittlungen aufgenommen.

 

Bei Verkehrsunfall leicht verletzt

Stendal, Uenglinger Straße, 20.03.2024

Mittwochnachmittag befuhr eine 47-Jährige die Uenglinger Straße in Richtung Kreisverkehr, als eine 14-Jährige den Radweg
mit dem Fahrrad in gleicher Richtung befuhr. Auf Höhe einer Querungshilfe gewehrte die 47-Jährige einer Fußgängerin den
Übergang. Als sie zur Weiterfahrt ansetzte, fuhr die 14-Jährige ebenfalls über die Querungshilfe und es kam zum
Zusammenstoß. Die Fahrradfahrerin stürzte und wurde leicht verletzt ins Krankenhaus Stendal verbracht.

 

Alkoholisiert verunfallt

Osterburg, Am Bültgraben, 20.03.2024



Am frühen Mittwochabend kam es auf dem Parkplatz eines Lebensmittelmarktes zu einem Verkehrsunfall, als ein 61-Jähriger
beim rückwärts Ausparken mit dem Fahrzeug einer 47-Jährigen kollidierte. Ein Atemalkoholtest ergab bei dem 61-jährigen
Unfallverursacher einen Wert von 1,48 ‰. Eine Blutprobe wurde entnommen, der Führerschein sichergestellt und ein
Strafverfahren eingeleitet.

 

Geschwindigkeitskontrolle

Havelberg, Bahnhofstraße, 21.03.2024

Durch die Beamten wurde Donnerstagvormittag eine Geschwindigkeitskontrolle in der Bahnhofstraße durchgeführt. Dabei
wurden drei Fahrzeuge festgestellt, welche die vorgeschriebene Geschwindigkeit von 30 km/h überschritten haben. Der
schnellste Fahrzeugführer fuhr 51 km/h.
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